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LEGENDE
Wände mit BS-Anforderungen

Wärmedämmung

Lehmziegelwand h=24cm

Lehmziegelwand h= 17.5cm

Leichtbau 

Systemtrennwände Glass

ANGABE MATERIALIEN

F 90 - A

ANGABE AUSSPARUNGEN

BS Bodenschlitz / -
aussparung

BD Bodendurchbruch / 
Bodendurchbruch rund

DD Deckendurchbruch / 
Deckendurchbruch rund

WD Wanddurchbruch  
(Grundriss / Ansicht)

WS Wandschlitz
(Grundriss / Ansicht)

WD Wanddurchbruch 
rund (Ansicht)

ZEICHENERKLÄRUNG
Punktuelle Kote

Kote Rohbau

Kote Ausbau

Bodenkante
Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Innenkante
Aussenkante
Fertigfußboden
Rohfußboden
Unterkante Rohdecke
Verglasung
Rauchdicht
Dicht schließend
Rauchdicht schließend
Notausgang
Geometrisch freie Öffnungsfläche
Brüstung
Wandhöhe
Bodeneinlauf
Dacheinlauf
Unterzug
Oberzug
Sturz

Rohbodensprung

Deckensprung Rohdecke

Deckensprung abg.Decke

Wandhydrant
Verteiler
Rauch- und Wärmeabzugsanlage
Nachströmöffnung
Plattenheizkörper (HxTxB)
Anschluss Grundleitung
Fahrkorbbreite
Fahrkorbtiefe
Bodenplatte
Randträger
Türschwelle
Mauerwerk
Stahlbeton
Gefällefpeil zeigt immer nach unten

KB-B
Kernbohrung Bereich Boden/ 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-D
Kernbohrung Bereich Decke / 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-W
Kernbohrung einzelne Leitung 
Wand (Grundriss/Ansicht)

Farbkodierung

Aussparungen HLS

Aussparungen Küchenplaner

Aussparungen ELT

Aussparungen HLS-E-K Gemeinsam

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Allgemeine Hinweise zu den Plänen und zu Plänen weiterer am Bau Beteiligter
1. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit der Pläne. 
2. Fundamente, Gründungselemente etc. sind den Plänen der Statiker entnommen, die Architekten 
haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.
3. Die Schlitz- u. Durchbruchsplanung ist den Plänen der Fachingenieure entnommen, und hier 
nachrichtlich dargestellt. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.

Angaben zu Durchbrüche im Aufzugsschacht, sind mit ausführende Firma abzustimmen.
4. Angaben zu Einbauteilen, Leerrohren, Rohrdurchführungen, Halfenschienen etc. sind den Plänen 
der jeweiligen Fachplaner zu entnehmen
5. Die Maßgaben und Auflagen des Brandschutzkonzeptes incl. aller Anlagen (Visualisierung) sind zu 
beachten und einzuhalten! Bei Abweichungen zwischen Plänen und Brandschutzkonzept ist 
Rücksprache mit der Bauleitung zu halten 
6. Weitere Angaben sind den jeweiligen Leistungsverzeichnissen zu entnehmen. Bei 
widersprüchlichen Angaben gilt die jeweils höhere Anforderung.
7. Der AN hat auf Widersprüche zw. Architektenplanung, LV u, der Planung der Fachingenieure 
hinzuweisen, zur Aufklärung bei der örtl. Bauleitung.
8. Vor Ausführung sind die Werk- und Detailpläne mit den Ausführungsplänen der Fachingenieure 
und den Schalplänen des Tragwerkplaners abzustimmen. Unstimmigkeiten sind mit der 
Objektüberwachung abzuklären.
Allgemeine Hinweise zur Ausführung
9. Durchbrüche sind, wenn nicht anders angegeben, nach Installation wieder zu schließen, alle 
Deckendurchbrüche sind F90 zu schließen
10. Schließen von Wanddruchbrüchen und Vormauerungen von Schächten erfolgt generell erst nach 
erfolgter Installation und nur auf Anweisung der (Fach-) Bauleitung.
Allgemeine Hinweise zur Darstellung in der Zeichnung
11. Stützenmittelpunkte liegen, wenn nicht anders vermaßt, auf Achsenschnittpunkten.
12. Türbreiten: Maßangaben = lichte Rohbauöffnungen
13. Lage Kernbohrungen nach Angaben Planung Technikgewerke sowie statischer Freigabe
14. Türhöhen, Wandhöhen, Brüstungshöhen etc. sind bezogen auf OK FFB (auf Seite der 
Maßangabe)
15. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.

BK
OK
UK
VK
IK
AK
FFB
RFB
UKRD
VGL
RD
DS
RS
NA
Ag
BR
WH
BE
DE
UZ
OZ
ST

BSP

DSP

DSP

WH
Vert
RWA
NÖ
HK-P
GL
FKB
FKT
BoPla
RT
TS
MW
STB
%

Ausbau
Rohbau

DETAILVERWEISE

Detailverweis (Standard 
Detail)

Architektur

Gewerk

Detailnummer 

3013A
  101

A

3013

  101

Stb. -Wand, h= 20cm Beton C25/30

Holzständerwand tragend h= 26cm

Holzständerwand tragend, h= 22cm

Stahlbeton

Stahlbeton Fertigteile

Tragendes Mauerwerk im 
darüberliegenden Geschoß

LEGENDE

Hinterluftete Fassade mit 
Holzverkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Metallkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Putzverkleidung

Grünfassade

Rohbau-Decke

Fugen Putzverkleidung 

Sockelabschluss Attika

D.AD.B B.A

OK Betonattika = +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,28 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,13 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,93 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,69 m

UK STB Träger = +6,43 m

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN

H3038.2 O04 Schnitt 01

Vermaßung E3

Vermaßung E2

Gesamt

Gesamt
453,5

743

75
4,5

4,5
58

3,5

22
7,5

UK VHF Metallverkleidung = +6,19 m

A 3038.2

205
A 3038.2

206

Sondereckmodul

2,5
25,5

2,5
43,5

2,5
76,5

18,5
2,5

46

27,5 67

Zuschnitt Modul E3

SIMS Blech

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 41m²

Metallfassadenfläche – Modul E2 = ca. 26m²

289

D.FD.HD.ID.L D.G

OK Attika +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,26 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,02 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,13 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Betonsockel = +8,58 m

Betonsockel

Atrium
Flur

12.6.1

Flur
Atrium

12.5.1

Vermaßung E3

Vermaßung E2

Gesamt

Gesamt 67,5

1760,5

VK
 F
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sa

de

75
4,5

4,5
37

3
59

11
32

59

A
216

3038.2

10
7,5

10
7,5 10
6

10
5

10
4

10
3

10
2

10
0,5 99 97
,5 96 94 92
,5 91 89
,5

10
8,5

49 45,5
2,5 43,5 3
Zuschnitt Modul E3

80
2,5

43,5
2,5

31,5
Zuschnitt Modul E3

SIMS Blech

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 17m²

Metallfassadenfläche – Modul E2 = ca. 3m²

10

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

Ausführung in der Schräge 

A

1696,5

D.CD.DD.EB.B

Luftraum
Atrium

12.5.7

Gesamt

VK
 F

as
sa

de

VK
 F

as
sa

de

1428

10
7

60
,5

16
6,5

946 482Stufen

22
7,5

482

4,0°

A
261

3038.2 16
0,515
4,514

914
313
713
112
5

11
9,511
3,510
7,5

Sondereckmodul

25,5

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 23m²

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

Ausführung in der Schräge Sockelblech durch 
3032.1 Glasdach

93,7°

A

B.15 B.16

Flur

12.6.4

Atrium
Flur

12.6.1

Flur
Atrium

12.5.1

Flur

12.5.2

Flur
Atrium

12.4.1

Atrium

12.3.1

Gesamt 167,5

VK
 F

as
sa

de

Sondereckmodul

53

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 1,4m²

Ausparung in Verkleidung 
für Attikaanschluss,
Ausführung in der Schräge 

Filled region weißFilled region weißFilled region weiß

B.14

B.15B.16

VK
 F

as
sa

de

Gesamt 167,5

22
7,5

53

Metallfassadenfläche – Modul E3 = ca. 4m²

D.L

B.15

Elektrowerkstatt
1.1.3

Flur Atrium
12.5.165,5

D.L

B.15

Maschinenraum OT
3.1.1b

Atrium Flur
12.6.124,5

48,5

Gesamt 73,5

D.AD.B

B.15

H3038.2 O04 Schnitt 01

Ausbilder Büro
1.2.1

Gesamt

55
106

106
106

90,5

453,5

A
201

3038.2

A 3038.2

233 Zuschnitt 
Modul E2

2,5
32

2,5
32

2,5
19

D.AD.B

B.15

H3038.2 O04 Schnitt 01

Werkstatt OST Bodenbau
3.1.2

24,5
94,5

94,5
94,5

94,5
67,5

Gesamt 457,5

A
201

3038.2

Zuschnitt Modul E3

19
2,5

43,5
2,5

B.15B.16

Gesamt

25
94,5

53

167,5

Sonder-
eckmodul

B.15 B.16

Gesamt 169,5

25
94,5

55
Sonder-
eckmodul

D.D

D.D

B.B

B.16 B.16

Gesamt 1428

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

25,5

Sondereckmodul

B.15B.16

Werkstatt
OST
Bodenbau

3.1.2

Ausbilder
Büro

1.2.1

OK Betonattika = +19,52 m

OK Holzbetonhybriddecke = +17,27 m

UK Holzbetonhybriddecke = +17,03 m

OK Holzbetonhybriddecke = +12,13 m

UK Holzbetonhybriddecke = +11,89 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,93 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,69 m

UK abgh. Decke Außenraum = +6,20 m

A
212

3038.2

A 3038.2

253

95

11

20,5

D.AD.B

B.15

H3038.2 O04 Schnitt 01

Gesamt

25
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

76,5

743

Sondereckmodul

28
2,5

43,5
2,5

D.FD.HD.ID.L

B.15

D.G

27
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
94,5

94,5
89,5

Gesamt

Zuschnitt Modul E3
2,5

43,5
2,5

31,5

2,5
43,5

2,5
43,5

2,5

Modul E3
25

Eckmodul E3Modul E2 Eckmodul E2

2,5
32

2,5
32

2,5
32

2,5 2,5
15,5

2,5
32

2,5

106 55 94,5

2,5
20

2,5

Modul E1 Eckmodul E1Modul E0 Eckmodul E0
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9
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9
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83
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23
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2,5
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2,5
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13,5

2,5
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Gewerk Plantyp
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